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Die unten umschriebenen Bauvorhaben liegen in der Bauverwaltung Kerzers vom 29. April 
2022 bis 13. Mai 2022 öffentlich auf. Einsprachen sind schriftlich und begründet bis spä-
testens am letzten Tag der Auflagefrist (Poststempel) bei der Bauverwaltung Kerzers ein-
zureichen oder zu Handen der schweizerischen Post zu übergeben. 
 Der Gemeinderat Kerzers

Strasse / Koordinaten / Parzellennummer Projektverfasser Bauherrschaft / Bauvorhaben / Ausnahmen

Treitenstrasse 8
2 581 360 / 1 203 180
Parzelle 210

ssm architekten ag
Gibelinstrasse 2
4503 Solothurn

Eigentümer: Terraviva AG
Bauherrschaft: Terraviva AG, Moosgasse 34, 3210 Kerzers
Neubau Wärmepumpen-Quelle auf Dachfläche mittels  
Aussenluftkühler

Hausmattenstrasse 2, 4+6
2 581 760/ 1 202 600
Parzelle 365

Immo Schlüssel AG
Gerbeackerstrasse 11
3210 Kerzers

Eigentümer: Immo Schlüssel AG
Bauherrschaft: Immo Schlüssel AG, Gerbeackerstrasse 11,
 3210 Kerzers
Nachträglicher Einbau von 3 Kaminanlagen mit Cheminéeöfen

Oelegasse 6
2 581 970/ 1 202 470
Parzelle 401

Sommer Heizungstech-
nik AG
Oberfeld 32
3215 Lurtigen

Eigentümer: Rotzetter Hugo und Ruth
Bauherrschaft: Rotzetter Hugo und Ruth, Stegematte 1,
 3226 Treiten
Ersatz Ölheizung durch Luft-Wasser-Wärmepumpe, Aussenaufstellung

Rebackerstrasse 2a
2 583 030/ 1 202 680
Parzelle 923

Schwab Heizung Sanitär 
Klima AG
Murtenstrasse 14
3210 Kerzers

Eigentümer: Hugi Erich Urs und Maria-Antonieta
Bauherrschaft: Hugi Erich Urs und Maria-Antonieta, 
 Rebackerstrasse 2a, 3210 Kerzers
Ersatz Ölheizung durch Sole-Wasser-Wärmepumpe, 
Erdsondenbohrung (1x250 m, d=40 mm)

Neumatte 14
2 581 235/ 1 202 350
Parzelle 535

Oppliger Ins AG
Bielstrasse 25
3232 Ins

Eigentümer: Rothermann Patrick
Bauherrschaft: Rothermann Patrick, Neumatte 14, 3210 Kerzers
Ersatz Ölheizung durch Luft-Wasser-Wärmepumpe, Aussenaufstellung

Sonnhaldenstrasse 1
2 582 048/ 1 202 680
Parzelle 708

PS Baumanagement AG
Le-Corbusier-Platz 7
3027 Bern

Eigentümer: Azrak Fatih und Bonansegna Mirella
Bauherrschaft: Azrak Fatih, Sonnhaldenstrasse 1, 3210 Kerzers
Heizungssystemänderung: Ersatz Ölheizung durch 
Luft-Wasser-Wärmepumpe, Aussenaufstellung

Baupublikationen

Für die Gemüse-Zukunft
KERZERS|  Gestern Vormittag fand in Kerzers in Anwesenheit von Staatsrat Didier 
Castella (im Bild rechts) der Spatenstich statt für den Neubau der Produzentenor
ganisation Terraviva AG. Sie ist im Seeland führende Anbieterin von Biogemüse und 
-früchten mit über 80 aktiven Biofrüchte- und -gemüseproduzenten in der ganzen 
Schweiz. Bereits im Jahr 1946 als AVG gegründet, ist sie Spezialistin für Anbau, 
Beschaffung, Lagerung und Aufbereitung sowie Vermarktung von qualitativ hoch-
stehendem Gemüse und exzellenten Früchten nach den strengen Anforderungen 
der Bio-Suisse-Knospe. Für den Rieder Rolf Etter (links), Vizepräsident des Verwal-
tungsrats von Terraviva, ist der Spatenstich ein wichtiger Schritt: «Die Nachfrage 
nach Bioprodukten ist da und steigt weiter an. Wir Landwirte müssen zusammen-
arbeiten, einander helfen. Mit dem Neubau wird dies noch besser möglich sein.» sim

KERZERS

Im Rahmen des Ferienpasses fand 
in der Aula der OS Kerzers ein 
Zauberkurs für Kinder statt. Der 
Kurs bot zahlreichen Kindern 
erstmals die Möglichkeit, unter 
fachkundiger Anleitung von 
Zauberer Pascal Dénervaud in die 
Welt der Zauberei einzutauchen. 

Voller Vorfreude versammeln sich am 
Mittwochmorgen um 9 Uhr 17 Kinder in 
der Aula der Orientierungsschule Kerzers 
für einen Zauberkurs. Unter der fachkun-
digen Leitung des beruflichen Zauber-
künstlers Pascal Dénervaud, auch be-
kannt unter dem Künstlernamen Magic 
P, lernen die Kinder insgesamt elf Zauber-
tricks, welche sie später in einer Zauber-

show ihren Eltern vorführen werden. Für 
den Zauberer ist es das erste Jahr, in dem 
er in Kerzers ein Ferienpassangebot orga-
nisiert. Dementsprechend gross sind das 
Interesse und die Neugier der anwesen-
den Kinder an dem Angebot. 

Vorzeigen und lernen

Um die Kinder bereits von Anfang an für 
die Magie und den bevorstehenden Zau-
berkurs zu begeistern, zeigt der Zauberer 
gleich zu Beginn eine kleine Zaubershow. 
Beeindruckt verfolgen die Teilnehmen-
den den Auftritt, und viele fragen sich, wie 
die Tricks funktionieren. In einem zwei-
ten Schritt zeigt Pascal Dénervaud den  
anwesenden jungen Zauberlehrlingen so-
dann geduldig auf, wie die Tricks aufge-
baut sind und was sie beim Vorführen zu 
beachten haben. 

Die Faszination für die Magie bei den 
Kindern ist gross, und viele können es 
kaum erwarten, die vorgezeigten Tricks 
selbstständig zu üben. In der ersten Hälf-
te des Vormittags lernen die Kinder an 
sechs verschiedenen Posten jeweils einen 

Zaubertrick unter der Anleitung des Zau-
berers. Die jungen Zauberlehrlinge erfah-
ren unter anderem, wie Münzen durch 
einen Tisch teleportiert werden können, 
Seilknoten um den Zeigefinger in Sekun-
denschnelle gelöst werden, wie Fingerhüte 
auf magische Art und Weise verschwin-
den und wieder zum Vorschein kommen 
und wie die Farbe einer Jasskarte auf zau-
berhafte Art und Weise geändert wird. 

«Diese Zaubertricks sind so konzipiert, 
dass die meisten Kinder sie auch zu Hau-
se durchführen können», erklärt Pascal 
Dénervaud die Idee. Nach einer kurzen 
Verpflegungspause führt der  Zauber-
künstler noch fünf weitere Zaubertricks 
vor, die Kinder üben sie anschliessend. 
Der Zauberkurs findet Anklang: «Beson-
ders der Trick mit dem Seil und derjenige 
mit den Münzen haben mir sehr gut ge-

fallen», resümiert eine Teilnehmerin nach 
dem Üben. 

Langjährige Zaubererfahrung

Der Zauberer organisiert bereits seit un-
gefähr 20 Jahren Zauberkurse für Kinder 
und hat dementsprechend viel Erfahrung 
im Leiten solcher Angebote. «Aktuell or-
ganisiere ich jährlich zwischen 30 und  
40 Ferienpassangebote im Kanton Bern 

und Umgebung. Dieses Jahr zum ersten 
Mal auch in Kerzers», erzählt Magic P.  
Er verfügt über ein grosses Repertoire an 
Zaubertricks, welche er den Kindern bei-
bringen kann. 

Seine eigene Faszination für die Zaube-
rei hat er bereits, seit er fünf Jahre alt ist 
und einen Zauberkasten geschenkt er-
hielt. Von da an liess ihn die Welt des Zau-
bers und der Illusion nie mehr los, und er 
besuchte mit 21 Jahren für ein Jahr ein  
Magic College in den Vereinigten Staaten. 
Seither ist er hauptberuflich als Zauberer 

tätig und organisiert für Erwachsene wie 
auch für Kinder Zauberaufführungen und 
-Workshops. Die Arbeit mit den Kindern 
geniesst Pascal Dénervaud sehr, auch 
wenn solche Zauberkurse mit motivier-
ten und lebhaften Nachwuchszauberern 
immer viel Arbeit mit sich bringen.

Zaubershow vor den Eltern

Als Höhepunkt am Ende des Zauberkur-
ses findet eine Zaubershow vor den Eltern 
und Geschwistern der anwesenden Kin-
der statt. Jedes der Kinder darf unter Mit-
hilfe des Zauberers einen der gelernten 
Zaubertricks vorzeigen. Wie bei einer 
richtigen Zaubershow erhalten die jungen 
Zauberlehrlinge die Möglichkeit, unter 
dem Applaus des Publikums die Bühne 
zu betreten, sich zu verneigen und immer 
lächelnd den gelernten Zaubertrick vor-
zuführen. 

Das Publikum zeigt sich von der kurzen 
Vorführung begeistert und applaudiert 
den jungen Zauberern herzlich. Um 12 Uhr 
ist die Zaubershow der Kinder sodann zu 
Ende. Zufrieden und mit vielen neuen 
Eindrücken aus der Welt der Magie und 
Illusion gehen die Teilnehmenden wieder 
nach Hause. Den einen oder anderen 
Zaubertrick aus dem Kurs werden die Kin-
der in Zukunft bestimmt auch zu Hause 
noch aufführen.� adf

Eintauchen in die Welt der Zauberei

Geduldig zeigt Pascal Dénervaud den Kindern, wie eine Goldmünze durch den Tisch teleportiert werden kann.

Geschickt lassen die Kinder eine Schnur durch den Finger gleiten. Unter Mithilfe von Magic P zeigt eine Teilnehmerin einen Trick.�

«Die Zaubertricks sind 
so konzipiert, dass die 
meisten Kinder sie auch 
zu Hause durchführen 
können.»
Pascal Dénervaud
Zauberer

«Besonders der Trick 
mit dem Seil und  
derjenige mit den  
Münzen haben mir  
sehr gut gefallen.»
junge Zauberkursteilnehmerin


